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eine 'l'hatsache mitgeteilt, die, \\ ie e Itier heist, 
Jange vor Jer Gründung so alter Ableiell, wie Ram­
SOJ' 'royland oder Thome.' stattg funden hat. König 
\Vilfretl, (1 r StIfter des Klost 'rs }<~dlllonll · btll ·), er­
kennt Jie Rechte desselben auf elie ausschliessliche 
N ulzung eines Teils der grosen Moore und Teiche an, 
die im gemeinschaftli hen Be itz der habitatores H unten­
doni nsi ' provinciae, cl. h. der I~in\\ohner der Graf­
schaft Huntingc10n sind. }<~s hei 'st zwar in der Urkunde, 
dass da ' vom Kiinige gewährte Recht dem Klo tel' ab 
inilio hristianitatis zugestanden habe, J) aber nicht dieser 

ml:itand ist für uns wichtig,ondem die Thatsache, 
dass die habitatores Huntendoniensis provinciae die 
1\1oore und Teiche, ganz oder teil weise, von Alters 
her benutzt haben. ,omit 'tanel das Recht der Ge­
meinllenutzung nicht den ~~inwohnem eines be timmten 
Dorfe, ondel'D einer unbe timmten Anzahl GraLchaft '­
bewohner zu, wahrscheinlich den Landleuten, der n 
Besitzungen an die betreffenden Moore und Teiche 
grenzten. Andererseit erklären ich die häufigen 
f-ltreitigkeiten {ler benachbarten Klöster unter einander 
oder mit dritten Personen über die Viell\\'eide und 
Grasmahd am leichtesten dadurch, da _ die ihnen ge­
hörigen Dodansiedelungen bis zu deren Überlassung 
an elie Abteien über die strittigen utzungen gemein-

l ' Sed quoniam nova vetera a memoria expellunt et per 
veteroIU negligentiam alii aliena sibi quasi in juris possessionem 
convertunt, ne monachos nuper iosaisatos aliqois de his, qone 
infra terminos praenominatos perceperuot, iocJuietat in mOlla terio 
de Borcho, quod quidem multis annis antequam Thorneya vel 
RameBeia vel Croylandia fundata fuit, quaesitom est, et in carta 
Welferi regis, qui iIIud fundavit inventum, quomodo mariscus 
etiam ab initio Christianitatis fuit divisus, in qua carta, confir­
mante papa Agathone, praecipit idem rex, uL abbas de Burcbo 
et habitatores Huntendoniensis provinciae deLeant eL ll1ariscum 
et aquaB medium partiri (ibid., S. 165). 
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